
4. Aktionstag 2005
Open Source Software Plattform 

Zeit: Mittwoch, 29. Juni 2005, 17:00 bis 19:00 Uhr
Ort: TU Wien, Hörsaal EI 9 (Hlawka HS), Gußhausstr. 27-29

Thema: Lizenzen
OS ist aus rechtlicher Sicht ein Lizenzsysthem. Es gibt jedoch nicht die eine 
OS-Lizenz. Der gegenständliche Vortrag stellt die wichtigsten Lizenzen GPL, 
LGPL, BSD und MPL aus rechtlicher und technischer Sicht vor, behandelt und 
vergleicht diese. Den Teilnehmern soll damit ein Überblick verschafft werden, 
welche OS-Lizenz seinen Bedürfnissen entspricht.

Die Teilnahme ist kostenlos!

Organisation: Alexander Skribe

Programm
  Vortrag von Dr. Alexander Skribe (Rechtsanwalt) zum Thema Lizenzen 
  Diskussion: Dr. Alexander Skribe und DI Alexander Schatten diskutieren 

über die rechtlichen und technischen Apspekte des Themas

Anmeldung: 
Mag. Christine Haas 01/512 02 35-51; E-Mail: haas@ocg.at

Veranstalter: Oesterreichische Computer Gesellschaft (OCG) und 
Informatik Netzwerk der Fakultät für Informatik der TU Wien [IN:N]

Nächste Termine

28.September Basisinfrastruktur, Distribution, Installation und Wartung
19.Oktober Security / Monitoring
14.November Softwareentwicklung
16.Dezember Web-Frameworks

Nähere Informationen

Mag. Christine Haas
Öffentlichkeitsarbeit
Projektleitung

Oesterreichische Computer Gesellschaft (OCG)
Austrian Computer Society
Wollzeile 1-3; 1010 Wien; (Vienna, Austria)

Tel:   + 43 - 1 -  512 02 35 - 51
Fax:  + 43 - 1 -  512 02 35 - 9
mailto:haas@ocg.at
http://www.ocg.at
http://www.ocg.at/ueber-uns/arbeitskreise/oss/index.html

Die Teilnahme ist kostenlos!

Die Oesterreichische Computer Gesellschaft veranstaltet 
in  Kooperation mit dem Informatik Netzwerk der Fakultät 

für Informatik der TU Wien den



Oesterreichischen Computer Gesellschaft

Die Oesterreichische Computer Gesellschaft (OCG) gilt als Dachver-
band der IT-Aktivitäten in Österreich und vertritt heimische Interessen 
aktiv in bedeutenden internationalen Organisationen. Als Informations-
drehscheibe zwischen Wissenschaft, Forschung, Wirtschaft, Verwaltung 
und Anwendern kommt ihr in Österreich eine wichtige Funktion zu.

Sie wurde 1975 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt, die Informati-
onstechnologie und ihre Anwendungen unter besonderer Berücksichti-
gung ihrer Auswirkungen auf Mensch und Gesellschaft zu fördern. Als 
gemeinnützige, unabhängige, überparteiliche Vereinigung gehören der 
OCG über 1.000 Mitglieder aus der IT-Wirtschaft, -Wissenschaft und Ver-
waltung an. Hinzu kommt eine große Zahl von Einzelpersonen, die das 
umfangreiche Angebot der OCG nutzen, um sich im Sinne des lebens-
begleitenden Lernens weiterzubilden, die persönliche Spezialisierung 
voranzutreiben oder sich im Rahmen der OCG-Arbeitskreise zu enga-
gieren, um in der IT-Branche etwas zu „bewegen“.

Die Handlungsfelder der OCG umfassen die Organisation von wissen-
schaftlichen Kongressen, wirtschaftsorientierten Seminaren, Veranstal-
tungen und Arbeitskreisen in den verschiedensten Bereichen sowie die 
Initiierung und Förderung gesellschaftspolitischer Initiativen.

Informatik Netzwerk

Das Informatik Netzwerk [IN:N] ist eine Initiative der Fakultät für Informa-
tik an der TU Wien. Es hat das Ziel, den Informationsaustausch zwischen 
Universität und ehemaligen Studierenden sowie anderen interessierten 
Personen aus dem Bereich der Informatik und Wirtschaftsinformatik zu 
verstärken und zu fördern. Die Mitgliedschaft ist kostenlos.
Mehr unter: http://inn.tuwien.ac.at

Open Source Software Plattform 

Die Open Source Software Plattform zählt zu den Arbeitskreisen der 
OCG und stellt sich zur Aufgabe, den „Einsatz von Open Source Soft-
ware“ mit einem speziellen österreichischen Fokus zu betrachten. Ziel 
ist es, das Thema bekannt zu machen, um eine möglichst breit gestreu-
te Mitarbeit von verschiedensten Know-How Trägern zu erreichen. Auch 
die kritischen Stimmen sollen hier zu Wort kommen. Interdisziplinär wird 
aus verschiedenen Sichten eine Entscheidungshilfe für österreichische 
Unternehmer erarbeitet.
Im Rahmen von Arbeitsgruppen werden unter anderem folgende As-
pekte analysiert:
  Rechtliche Aspekte
  Betriebswirtschaftliche Aspekte
  Technische Aspekte
  organisatorische Rahmenbedingungen
  Unterstützung zum Thema in Österreich
  Österreichische Praxisbeispiele

Aktionstage
Um die Einsatzbereiche und Möglichkeiten von Open Source Software in 
Klein- und Mittelbetrieben, aber auch nicht-kommerziellen Anwendung, 
sowie in Schule und Ausbildung, einer breiteren Öffentlichkeit nahezubrin-
gen werden ab März monatlich „Aktionstage“ veranstaltet. Jeder Aktions-
tag steht unter einem bestimmten „Motto“ (wie Datenbanken, Softwareent-
wicklung usw.); in einer Abendveranstaltung werden in 2-3 Präsentationen 
wesentliche Produkte sowie typische Anwendungsfälle vorgestellt, und 
nachfolgend den Teilnehmern die Möglichkeit gegeben mit Experten indi-
viduelle Probleme zu diskutieren und Kontakte zu knüpfen.


